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SCHULBEGINN IN DER STETNZEIT 

Geschmeide für die ge-
liebte Hexendame, Zau-
bertränke, Feenstaub, 
handgefertigte Zauber-
stäbe von großer Selten-
heit und einfach ALLES, 
was die magische Welt 
begehrt. Wo es das gibt? 
In der Winkelgasse Nr. 11 
bei der gehörnten, lieblichen Dame namens Fly-
ing Style. Man munkelt sogar, dass sich dort ein 
Replikat des Elderstabes für 1 Mio. Galleonen (≈ 
54 Mio. Muggeleuro) erwerben lässt, aber pssst. 
Nur die Wenigsten bekommen ihn zu Gesicht. 

Das Ministerium hatte es tatsächlich nicht geschafft, bis zur großen Eröffnung des 
neuen Schuljahres den Fluch, der auf den Schlossbewohnern lag, zu brechen. Gestern 
teilte man uns mit, dass sie jetzt nach der Ursache der Versteinerung … weiter  S. 2  

Fluchbrechung © Molly Weasley 
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Mit zu wenig zufrieden? 
Wenn man sich mit Schulinspektorin 
über den Fluch unterhält, der viele Be-
wohner fest im Griff hatte, weist sie im-
mer wieder darauf hin, dass ein geregel-
ter Schulablauf oberste Priorität hat. 
Und jetzt, wo die Große Halle wieder 
frei ist und die Professoren wieder zur 
Verfügung stehen, solle so schnell wie 
möglich wieder Routine herrschen. Ist 
das wirklich das Wichtigste für ihre Ar-
beit? Uns beschäftigen Fragen wie - Wer 
hat den Fluch ausgesprochen? Und wa-
rum? Kann es wieder passieren? Was 
für ein Zauber war das genau? Doch da 
ist aus ihr nichts herauszubekommen. 
Sie ließ lediglich verlauten, dass mehrere 
Zauberer des Ministeriums über die Fe-
rien zusammen an dem Spruch gearbei-
tet haben, der extra zur Auflösung des 
Fluches angefertigt wurde und so auch 
nur einmalig verwendet werden kann. 
Auch weil er nur durch die Emotionen 
der Zaubernden wirken kann.           M.W. 

Fortsetzung von S. 1  

… forschen wollen. Ist das nicht der fal-
sche Weg? Hätte man die Ursache frü-
her gewusst, hätte man den Bann auch 
eher brechen können. Schließlich gibt es 
zu den meisten Zaubersprüchen einen 
Gegenspruch. Dafür muss man diesen 
natürlich kennen. Nun gut…  

Die neuen Schüler betraten also nach ei-
ner Einweisung durch Schulinspektorin 
Zabini, der noch der Ministeriumsange-
stellte Prof. H.Ase, der kommissarische 
Schulleiter Sir Admiral Mc Tawish  und 
Erfolgsautorin Florence Cumberland zur 
Seite standen, die Große Halle und um-
ringten die alten Bewohner, die noch im-
mer regungslos auf der selben Stelle, wie 
letztes Jahr verharrten. In letzter Minu-
te hatten die vorgenannten noch einen 
Zauber ausfindig machen können, mit 
dem es gelang den Fluch zu brechen - al-
lerding nur mithilfe aller neuen Schüler 
und deren Begleitung. Nach wenigen 
Momenten fingen die Betroffenen tat-
sächlich an einzelne Körperteile zu be-
wegen. Nach und nach löste sich die 
Steifheit der Einzelnen unter offensicht-
lich starken Schmerzen. Völlig erschöpft 
nahmen sie in der Großen Halle Platz. 
Sie waren völlig orientierungs– und rat-
los und mussten erst von Schulinspekto-
rin Zabini aufgeklärt werden, dass sie 
über 350 Tage erstarrt in der Halle stan-
den, dass nicht gerade die Ferien anfan-
gen, sondern das neue Schuljahr. Das lös-
te Erschrecken und auch Unmut bei den 
„Steinen“ aus. Es blieb ihnen nur wenig 
Zeit das Geschehene aufzuarbeiten, da 
die Zeit weitergeht und das Schuljahr 
nicht verschoben werden kann. Schullei-
ter McTawish, noch unerfahren auf sei-
nem Posten, übergab die Begrüßung der 
Schüler an Hausmeister Filch -  ein 
wirklich denkwürdiges Ereignis… Die 
noch immer neben sich stehende Tonks 
läutete die Schulglocke (!) und so begann 
das neue Schuljahr unter einer weiterhin 
seltsamen Atmosphäre. M.W. 

Berufsberatung - magischer Schreibkünstler 

Tintenkleckse auf dem Umhang und eine an-
gefeuchtete Federspitze begleiten den vielbe-
schäftigten Magischen Schreibkünstler. Ein 
kurzer Schwung mit dem Zauberstab, schon 
liegen halbfertig beschriebene Pergamentrol-
len auf dem Boden und das Zimmer ist ver-
wüstet. Poesie liegt in der Luft, während sich 
manche Pergamentrollen entrollt haben und 
von alleine ihren Inhalt in einer Vielzahl 
von Stimmen wiedergeben. In einer Ecke 
steht die Zahl vierhundertachtundneunzig, 
doch auf der Seite ist lediglich die Skizze ei-
nes weiteren magischen Wesens zu sehen. 
Ein Wesen, das erst durch die Worte und die 
Zauberzunge des Magischen  Schreibkünst-
lers zum Leben erwachen kann. Ein ver-
träumter Blick durch den Raum, als suche er 
Etwas. Viele der Schriftrollen sind über und 
über mit kleinen geschwungenen Buchstaben 
bedeckt, doch mit etwas Glück findet der Ma-
gische Schreibkünstler noch eine leere Stelle, 
in der er ein neues Wunder erschaffen und 
auf Bezahlung Kinderaugen zum  Leuchten 
bringen kann.                                              L.P. 
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Aus al ler Welt 
Natürliche Sonnenbräunung 
Pardubice Ein Mutmaßlich Suizid gefährde-
ter Schokofrosch hat sich heute Morgen der 
Sonnenanbetung verschrieben. Bei Sonnen-
aufgang saß die Süßigkeit kurz nach dem 
Öffnen der Packung auf einem Zaunpfosten 
vor dem Haus und starrte die blutrote Er-
scheinung am Horizont fasziniert an. Nicht 
so begeistert war allerdings der Besitzer der 
Schokofroschkarte, Dr. Nobert K., als sein 
Schokoladentraum bei dem ersten zaghaften 
Kuss der Sonne  zerfloss. Die Liebe zwischen 
Frosch und Sonne scheint nur im Märchen 
möglich zu sein. 
Zum Fressen gern 
Idaho Ein Monsterbuch der Monster hat sich 
am Sonnabend mit einem in der Nachbar-
schaft wohnenden Hund verbrüdert. Erst 
habe das Tier noch Angst vor dem verbote-
nen, angriffslustigen Artefakt gehabt, so ein 
Sprecher des Ministeriums. Kurz darauf sei-
en beide jedoch geschlossen erst auf den Be-
sitzer des Hundes und schließlich auf drei 
weitere Muggel in der Siedlung losgegangen. 
Zwei der Muggel wurden schwer verletzt. 
Das Buch wurde für  einen ungewissen Zeit-
raum beschlagnahmt. 
Herzbaum ohne Herz 
Bristol Eine Linde hat sich seit Freitag ein 
großes Vorbild an der peitschenden Weide 
genommen und jedem mindestens einen 
Schlag Zweige ins Gesicht gepeitscht, der sich 
ihr auch nur genähert hat. Womöglich neh-
me sie auch nur das Sprichwort: >Es wird 
Frühling- Die Bäume schlagen aus< zu ernst, 
begeisterte sich ein  Anwohner. Dies würde 
jedoch voraussetzen, dass sie sich nicht nur 
in dem Sprichwort, sondern auch in der Zeit 
geirrt habe, mutmaßte ein anderer. Die Mi-
nisteriumszauberer benötigten zwei Tage, 
um den peitschenden Baum zu besänftigen 
und die Muggel den Vorfall vergessen zu las-
sen. Für Frühlingsgefühle ist es eindeutig zu 
früh. 
Ballett der Bowtruckles 
Schönwalde Am Samstagabend sorgte ein 
Ballett der Bowtruckles im stillen Waldidyll 
Schönwalde für großes Erstaunen. Die klei-
nen zweigähnlichen Wesen tanzten erst zu 
Chopin, später auch noch zu Tschaikowsky. 

L.P. 

Quidditch 

Hey liebes Zauberschloss und Sportfreun-
de! Mein Name ist Teddy und ich werde 

euch regelmä-
ßige News 
über unseren 
geliebten Zau-
b e r e r s p o r t 
Q u i d d i t c h 
übermitteln. 
Mich selbst 
könnt ihr in 
persona auch 
im TeleMagic 
sehen. Ich bin 
ein großer Be-

wunderer des Lehrers für Quidditchtheo-
rie, Wyatt Cullum Forbes, und des Clubs 
Wimbourner Wespen. 

Immer topp-informiert erreicht ihr mich 
jederzeit per Eulenpost, die sich in der 
Großen Halle befindet. Euer Teddy 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Tele-Magic  
 

sucht Dich! 
 

 
Du willst ein Praktikum bei uns 
machen? Lernen, wie man mit  
Muggeltechnik Filme produziert? 
Oder mal vor der Kamera stehen? 
Und bist mindestens 10 Jahre alt? 
 

Melde dich im Raum 114!  
 

Oder direkt bei Riley Damian 
Hawkins.  
 

Es ist nur eine einzige Stelle zu be-
setzen! 
 

Wer zuerst kommt, mahlt zuerst.  

 

Wir brauchen dich sonntags, am 
Montag, Mittwoch und Samstag. 
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Tonks 

Tonks— die Schulleiterin unserer Schule und dies nun im fünften Jahr. Eine Position, 
die stets für Abwechslung sorgt, wenn man sich nach Abenteuern sehnt oder nach ei-
nem abwechslungsreichen Schulalltag sucht, ja dem wäre nicht jeder gewachsen. 

Sie ist 30 Jahre alt, verheiratet und eigentlich fast immer gut gelaunt. Außerdem Ver-
fechter der " Bleibt mal locker."- Einstellung. Ihrer Meinung nach solle man sich nicht 
immer den Prinzipien des stillen Bib-
liotheksmäuschens unterworfen füh-
len, sondern frohen Mutes den simp-
len Schulalltag bewältigen. 

Sie behauptet bescheiden von sich 
selbst, dass sie viele Dinge " falsch" 
macht, ohne dass sie es mitbekom-
men würde und es geht ihr gut da-
mit. Eine Hexe, die nicht darüber 
nachdenkt, was andere von ihr hal-
ten oder über sie denken könnten. 
Eine würdige Schulleiterin. Einfach 
unsere Tonks. M.F.  

Prof. Dr . H. Ase 

Der Ministeriumsbeauftragte für Gleich-
stellung und Gleichberechtigung legt ex-
trem viel wert auf seine Titel. Hart 
musste er auch dafür kämpfen. Als er 
noch Schüler in Hogwarts war und dem 
Hause Slytherin angehörte, durfte er nie 
Vertrauensschüler werden. Damals hat 
sich noch keiner dafür eingesetzt, dass 
die Magischen Wesen wie alle normalen 

Zauberer be-
handelt wer-
den - das 
dürfte auch 
der Hauptbe-
weggrund für 
seine Arbeit 
sein. Und 
s c h e i n b a r 
macht er die-
se auch rich-
tig gut - im-
merhin unter-
richtet inzwi-
schen auch 
ein Pan hier.                                              

M.W. 

Professor Forbes 

Der Newcomer des Jahres 2014 war be-
reits mit 22 Jahren Shootingstar in der 
internationalen Quidditch-Szene. Er 
spielt aktiv für „Pride of Porttree“ und 
die schottische Nationalmannschaft, wo-
bei er den Sommer mit den anderen 
Schülern des Zauberschlosses versteinert 
in der Großen Halle verbrachte, was 
aber seiner eigenen Aussage nach keinen 
negativen Einfluss auf seine aktive 
sportliche Karriere haben wird. Im Zau-
berschloss unterrichtet er nicht nur 
Quidditch in der Theorie, sondern orga-
nisiert hauptverantwortlich das Quid-
ditch-Turnier. Zu seinem Privatleben 
lässt sich sagen, dass er sich selbst als 
Junggeselle bezeichnet, jedoch ist es un-
übersehbar, dass er heiß begehrt und um-
schwärmt die Gerüchteküche zum Bro-
deln bringt.  
Wir dürfen also gespannt sein, wie sich 
das hier weiterentwickelt und welche 
Überraschungen das aktuelle Schuljahr 
für ihn und uns noch bereit hält … 
bleiben Sie neugierig, ich bleibe es auch! 
J.A. 
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Unterricht: Stars berichten 

 

Heute und am kom-
menden Samstag kom-
men die Schüler des 
Zauberschlosses in ei-
nen ganz besonderen 
Genuss: auf Anregung 
der erfolgreichen und 
umschwärmten Auto-
rin Faith Florence 
Cumberland gibt es ei-
ne exklusive Stunde, in 
der sie und der nicht weniger begehrte 
Star der Quidditch-Szene, Professor For-
bes, sich den neugierigen Fragen ihrer 
Fans stellen. So schildern sie nicht nur, 
wie es allgemein ist, als Star zu leben, 
sondern scheuen sich auch nicht davor, 
private Anekdoten auszuplaudern. Hier-
bei sprühen unübersehbar die Funken 
zwischen diesen beiden leuchtenden Ster-
nen am Zauberschlosshimmel, von denen 
einer gerne heller strahlen möchte als 
der andere und beide sich unermüdlich 
darum bemühen, sich gegenseitig in den 
Schatten zu stellen. Er nennt FFC z.B. 
gern „mittelmäßige Witch“ und sie wird 
nicht müde, sich über seine Schwäche für 
Naschereien lustig zu machen. 
Glänzt der Eine durch körperliche Leis-
tung und damit errungene Erfolge, sonnt 
sich die Andere in den Ergebnissen ihrer 
geistigen Ergüsse, von denen sie auch 
gern Kostproben zum Besten gibt. 
Beide sind sich jedoch darin einig, dass 
es schön ist, ein Star zu sein und ein Le-

ben im Rampenlicht 
zu führen. 
Wer die Gelegenheit 
diesmal verpasst hat, 
sollte sie sich am kom-
menden Samstag 
nicht entgehen lassen, 
seinen Stars hautnah 
zu begegnen - bleiben 
Sie interessiert, ich 
bleibe es auch! J.A. 

Rezept des Tages 

 

Anti-Spinnenangsttrunk 

Zutaten: 

250 ml Milch 
1 Banane  
etwas Zucker 
1 Spritzer Zitronensaft 
Tropfen Lebensmittelfarbe, grün 

Zubereitung: 

Ihr gebt alle Zutaten in einen Mixer und 
mischt es gut, zum Schluss füllt ihr es in 
ein hohes  Glas und dekoriert es mit ei-
ner Plastikspinne.  

Nun sagt ihr, bevor ihr es trinkt, diesen 
Reim: 

„Mir bangst weg mit der Angst. Ich 
schlag inne weg mit der Spinne.“ 

I.M.D. 

Magische Wesen - Goblins 

Goblins sind bösartige und hinterlistige Erd-
geister. Sie stammen aus Frankreich. Alle 
anderen Erdgeister mögen es überhaupt 
nicht, wenn sie mit den Goblins verwechselt 
werden.  

Goblins sind kleine menschenähnliche, aber 
sehr hässliche Gestalten. Man sagt, dass ei-
nem das Blut in den Adern gefriert, wenn 
ein Goblin lächelt oder dass die Milch sauer 
wird und die Früchte von den Bäumen fal-
len, wenn er lacht. Noch nicht einmal die 
Hexen mögen diese Erd-
geister. Goblins haben 
keinen festen Wohnsitz, 
sondern führen ein No-
madenleben.  

Sie können mit Insekten 
sprechen und oft hetzen 
sie diese auf Warmblü-
ter. Dem Menschen 
bringen die Goblins Alp-
träume und soviel Un-
glück wie möglich.   
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Schock für Tonks! Nicht nur, dass das 
neue Schuljahr schon angelaufen ist, wo 
sie doch gerade erst die Ferien ausgeru-
fen hatte. Nein, nun musste sie auch 
noch in der gestrigen Ausgabe lesen, dass 
Malfoy nicht mehr in der Eulerei fest-
sitzt.  

Wyatt Forbes echauffierte sich in der 
Redaktion über Faith Cumberland, die 
inzwischen ihr drittes Interview geben 
wollte und nannte sie eine „mediengeile 
Bitch“.  

Shalina McCourt turtelt neuerdings mit 
George Rookwood, dem Kandidaten für 
den Vertrauensschülerposten des Hauses 
Slytherins.  

Angeblich wollen einige der  ehemalig 
„Versteinerten“ eine Gewerkschaft grün-
den, da sie ihren Anspruch auf die verlo-
renen Ferien durchsetzen wollen. Im-
merhin sind sie körperlich total groggy. 
Und auch der „arme“ Mr. Filch klagt, 
weil er die ganzen Ferien mit dem 
Staubwedel unterwegs war. 

Das Labyrinth wirkt nun noch geheim-
nisvoller, wenn man mit Prof. Hegy und 

KL ATSCH & TRATSCH 

SHALINAS ERINNERUNGEN AUS DER „STEINZEIT“ 
Ich, Molly, habe Shalina McCourt gebeten, mir von ihrer Geistreise während der Versteine-
rung zu berichten. Da wir beide keinen gemeinsamen freien Termin gefunden haben, hat sie 
mir einen Brief geschrieben…. 

Hey Molly, ja, in der Zeit der Versteinerung ging mein Geist auf Reise. Es war wie ein Traum, 
nur wesentlich realistischer und auch deutlich länger. Ich wachte plötzlich in einer fremden 
Wohnung in einer riesigen Stadt auf. Ich verließ diese Wohnung und die Menschen im Haus 
begrüßten mich und alle taten so, als sei ich schon immer hier gewesen. Ich wusste: Ich bin 
Shalina und ich kann zaubern und da ich auch noch meine Schuluniform trug, kam auch bald 
die Erinnerung ans Zauberschloss zurück. Nach den ersten Tagen, die ich in einer Art Schock-
zustand verbrachte, da ich sehr bald realisiert hatte, dass ich mich im Kapitol, der Haupt-
stadt Panems, befand, bekam ich Besuch. Mein Gast stellte sich als Cinna vor. Er sei Modede-
signer und Stylist. Zum ersten Mal seit ich in dieser komischen Vision, oder diesem Traum, 
war, fühlte sich etwas vertraut an. Mode, Make-Up, damit kenn ich mich aus. Cinna war ein 
unglaublich freundlicher Mann mit wunderschönen dunklen Augen und nach einigen Diskus-
sionen über die Effekte und Assoziationen mit der Farbe pink nahmen auch die Meinungsver-
schiedenheiten zwischen uns ab. Wir trafen uns häufiger und er erzählte mir von den Hun-
gerspielen und seinem Beruf dort. Er ist dafür zuständig, dass ... Fortsetzung S. 7 
 

Prof. Cubbins auf Forschungstour geht. 
Aus den Ecken kamen unheimliche Ge-
räusche hervor, die man nicht identifi-
zieren konnte. Bei der Riesenspinne wa-
ren neue Formeln und Zahlen. Alles ver-
ändert sich. Neue Plätze, neue Kreatu-
ren. Mysteriöse Wächter beschützen die-
sen Ort. Was will uns das Labyrinth da-
mit sagen? Neue Gefahr? 

Aus geheimer Quelle (Prof. Dr. H.Ase wis-
sen wir, dass Miss Zabini in der Kantine 
des Öfteren mit verschiedenen Männern 
gesichtet wird. 

Tagespropheten–Redaktion von verknö-
cherten Bücherwürmern bedroht! Biblio-
thekar will das Türschloss blockieren, 
wenn die Redakteure nicht nach seiner 
Pfeife tanzt. Und worum geht’s? And-
rew O`Conner will mit Prof. angeschrie-
ben werden. Der muss es ja nötig haben. 

Andauernd suchen Schüler diverse Klei-
nigkeiten. Es wird vermutet, dass die 
Versteinerten noch nicht ganz fit sind 
und vergessen haben, wo sie die Sachen 
abgelegt haben. Helft ihnen doch ein 
bisschen, damit sie sich wieder besser zu-
recht finden. 
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Fortsetzung von S. 6 
… die sogenannten Tribute bei ihrem Wett-
kampf in der Arena möglichst gut aussehen. 
Das kannst du dir so ähnlich vorstellen, wie 
vor dem Quidditch, wenn alle probieren total 
hübsch zu sein, Molly. 
Wenige Tage vor dem Beginn des Wettkamp-
fes lernte ich Cinnas Schützling Katniss ken-
nen. Galoppierende Gorgonen, das Mädchen 
ist in meinem Alter und  hat noch nie etwas 
vom Augenbrauen-Zupfen oder Algen-Creme 
gehört. Auf jeden Fall gingen Cinna und ich 
am Abend noch spazieren und Drachen-
dreck, das passierte das Unglück. Er stolper-
te und brach sich den Fuß. Im Capitol sind 
die Heiler bei weitem unfähiger als im St. 
Mungo und so beauftragte er mich, seine 
Aufgabe zu übernehmen und Katniss finalen 
Auftritt vorzubereiten. Molly, diesem Mann 
konnte ich das nicht abschlagen, dieser 
Blick… 
Und dann saß ich da mit Katniss. Sie sah gut 
aus, wobei etwas Veela-Abstammung nicht 
geschadet hätte. Inzwischen fand ich Katniss 
relativ sympathisch, doch diesen Trollpatsch 
kann man nicht alleine lassen. Sie war erst 
wenige Minuten in der Arena, einige der an-
deren Tribute waren scheinbar tot, da fiel 
mir auf, dass sie ihren Lipgloss nicht dabei 
hatte. Stell dir vor, du bist ganz allein und 
auf dich gestellt, das erste, was die Menschen 
dann vergessen, ist ihr Aussehen. Dabei ist 
das der Hauptbestandteil für ein gesundfes 
Selbstbewusstsein. Also nahm ich diesen Lip-
gloss und ich wusste einfach, wie das in 
Träumen oder Visionen oder was auch im-
mer das war, nun mal so ist, dass ich appa-
rieren konnte und dafür auch nicht einmal 
von der Schule fliegen würde. Also apparier-
te ich hinein in die Arena, zauberte mir die 
Gegner aus dem Weg, aber bevor ich Katniss 
finden konnte, erwachte ich genauso plötz-
lich hier in der großen Halle zwischen all 
meinen Freunden wie im Capitol. Ich weiß 
nicht, wie es Katniss und Cinna geht oder ob 
es sie in dieser Welt überhaupt gibt, aber ich 
habe gelernt, dass die Fantasie eine großarti-
ge Sache ist, denn es ist egal, wie real die bei-
den hier sind, ich habe Erinnerungen an die 
Zeit und diese lösen echte Gefühle aus und 
das reicht, um für mich zu wissen, dass Cin-
na wirklich einen gebrochenen Fuß und Kat-
niss keinen Lipgloss hat und ich zwei Freun-
de dazu gewonnen habe. Lieben Gruß Shalina 

Horoskope 
Greiff (21.03.–19.04.) Du gehst den Schülern mit 
deinen Problemen ganz schön auf den Keks. Halt 
dich zurück! Für deine Freunde vernachlässigst 
du die Schule. Gefährlich! 

Drache (20.04.–20.05.) Du hast keine Idee, was du 
in den nächsten Tagen unternehmen könntest? 
Wie wär´s, wenn du mal wieder mehr mit deinen 
Freunden unternimmst und z.B. eine Runde Zau-
berschach spielst. 

Phoenix (21.05.–20.06.) Meeeega! Deine Mitschüler 
stehen voll hinter dir. Das war nicht immer so – 
zieh dich nicht zurück, besprich deine Ideen mit 
ihnen. Das steigert dein Selbstbewusstsein. 

Basilisk (21.06.–22.07.) Du strahlst über beide Oh-
ren  und bist ganz aus dem Häuschen. Der 
Grund? Du bist dir sicher in diesem Jahr alle Prü-
fungen zu bestehen. 

Einhorn (23.07.–22.08.) Du bist ein wenig ge-
stresst? Du und deine Freunde zicken sich an? 
Nimm dir am besten eine Auszeit. Das hilft! Ler-
ne andere Leute kennen – so erkennst du, was du 
an deinen Freunden hast. 

Sphinx (23.08.–22.09.) Du bist ein fürchterlicher 
Morgen-Muffel und hast auf nix Bock. Das könn-
te sich im Gemeinschaftsraum ändern. Lass dich 
von der guten Stimmung der anderen anstecken. 

Eule (23.09.–22.10.) Zur Zeit läuft einfach alles 
glatt und du bist super glücklich. Toll! Aber auch 
dieses Schuljahr wird zu Ende gehen, nutze es, um  
dein Wissen zu festigen. 

Knallrümpfiger Kröter (23.10.–21.11.) Du ver-
sprühst mega gute Laune und steckst Jeden damit 
an. Steck diese Motivation doch mal in etwas 
sportliches - spiel zum Beispiel etwas Quidditch 
oder mach einfach so ein Wettfliegen mit deinen 
Freunden. 

Zentaur (22.11.–21.12.) Ein alter Freund fühlt sich 
vernachlässigt – du scheinst zu wenig Zeit zu ha-
ben. Zeig,  dass dem nicht so ist und unternehmt 
etwas zusammen. Wie wär´s sich zusammen zum 
Quidditch zu verabreden? 

Troll (22.12.–19.01.) Oh, oh. Deine Freunde ver-
schweigen dir ein Geheimnis. Echt doof. Liegt es 
vielleicht daran, dass du immer alles weiterer-
zählst? Im neuen Schuljahr wirst du bessere No-
ten schreiben als im letzten Jahr. 

Nixe (20.01.–18.02.) Dein bester Freund hat plötz-
lich keine Zeit mehr für dich. Du solltest ihn 
schleunigst nach dem Grund fragen! Ein bisschen 
Abstand würde euch vielleicht nicht schaden! 

Kobold (19.02.–20.03.) Du fühlst dich schlapp und 
kraftlos? Wie wär´s mit etwas Sport, um dich wie-
der in Form zu bringen? Suche dir passende An-
gebote – du wirst sie hier im Zauberschloss finden!  



Für die Lösung des Rätsels erhältst du 
in der Medienarena einen Bonusstein. 

SUDOKU 

M E D I E N A R E N A   

Zauberschloss  
Straße zum FEZ 2 
12459 Berlin 
 
e-Mail:  
 
Tagesprophet: Johanna Ariolavi, Ivena Mina Damon, Teddy 
Ferdinand, Mayra Feridge, Summer Pommery, Leander 
Potter,  Molly Weasley 

Öffentlich-Magisches-Fernsehen: Mirabelle Calypso & Riley 
Damian Hawkins, Megan Grace, James Jordan, Seared 
Moon, Ella Weasley 

Wir haben Weihnachten verpasst! 
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Schnappschuss 
des  

Tages 

Wer oder was schlich 
da gestern durch die 
Große Halle mitten 
zwischen den Verstei-
nerten? 

Wer oder Was wird gesucht? 
Fliegende Kerzen erhellen das Gemüt, zu-
sammen mit leuchtenden Tischdecken und 
Wandbehängen. Die runden Fenster las-
sen den großen Raum wie eine kleine Hob-
bithöhle erscheinen, unterstützt durch ein 
Paar gemütliche Sitzmöbel und einen Ka-
min. Sogar die Köpfe des Hauses hängen 
an der Wand und offenbaren den Stand-
ort der jeweiligen Person.  
Lösung beim Tagespropheten ansagen.  L.P. 

Buchstabengitter 

Spruch des Tages 

„Der Kerl macht mir nen Antrag und ich 
habe jetzt die ganze Arbeit!“ Kassandra 

Befana bezieht sich da-
mit auf den Heiratsan-
trag, den ihr Auror 
Owen Shandrak, Hüter 
der Tore, unmittelbar 
nach dem Brechen des 
Fluches in der Großen 
Halle gemacht hatte.  

F R A B O W T R U C K L E N T A Ü F 

I X T R V A M N Z K A P F O D E L E 

E C H O R D N I E L X L A B E N T U 

R M E I P F O K U S T U W Y S Q U E 

G O S T M A L T Z U R M O L C H O R 

O M T R O L N Ö S P O O S T E K A K 

P I R V T A I S Q U A S N X N Y O R 

P F A M M K Ü T D R L O F A D I M A 

I N L O V E N E R V A T E R O P O B 

H C R Z I M P L O S C H L A M O L B 

S C K Y Z M E R E N A X A R B A K E 

A Q U O O B L I V I A T E N D J Ö E 

Finde 10 Begrif-
fe aus der  
magischen Welt  
 
waagerecht, 
senkrecht,  
vorwärts,  
rückwärts,  
diagonal…  
 
Für die Lösung 
erhältst du ei-
nen Bonusstein 
in der TP-
Redaktion. 

Tonks lässt sich ihr Lieblingsfest nicht 
nehmen und schleppt eigenhändig ei-
nen Weihnachtsbaum für das Lehrer-
zimmer herbei. 


